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#ST# I it s e r a t e.

Jura-Bern-Bahn.

Wir bringen hiermit zur Kenntniß des Publikums, daß vom 1. Juli
1874 an Kalk-, Gyps- und Cementsendungen in Quantitäten von mindestens
100 Centnern oder dafür zahlend, ab Stationen im internen Verkehr der
Jura-Bern-Bahn zum Tarifsatz der Wagenladungsklasse C. taxirt werden.

B e r n , den C. Juli 1874.[3]
Die Direktion der Jnra-Bern-Bahn.

Vereinigte

Von nachbenannten Stationen werden folgende Billete zu e rmäß ig ten
Preisen nach und von der Yor alb er g er b a h n ausgegeben:

I. Rundfahr-Billete mit zweitägiger Gültigkeit

von Rorschach über den Bodensee nach Lindau, Bregenz und
über St. Marg re then zurück oder u m g e k e h r t .

II. Classe Fr. 3. 55, III. Classe Fr. 2. 20.
Ausgegeben auf den Stationen Rorschach, R h e i n e c k und S t. Mar-

g r e t h e n ,
sowie in Verb indung mit Billetea nach Rorschach auf den

Stationen St. Gal len , Winkeln , Gossau , Flawyl, U z w y l , W y l -
Ebna t -Kappe l , Wat twyl , L i c h t e n s t e i g und B ü t s c h w y l ;

ferner in Verb indung mit Bi l le ten nach St. M a r g r e t h e n auf
den Stationen Au, A l t s t ä t t en , Buchs, Ragaz, L a n d q u a r t und Chur.

Schweizerbahnen.



II. Rundfahr-Billete mit eintägiger Gültigkeit
von St. Margrethen nach Feldkirch über Buchs zurück oder um-

g e k e h r t .
II. Classe Fr. 6. 45, III. Classe Fr. 4. 10.

Ausgegeben auf s ä m m t l i c h e n S t a t i o n e n von St. Marg re then
bis Buchs,

sowie in V e r b i n d u n g mit B i l l e t en nach St. M a r g r e t h e n auf
den Stationen R o r s c h a c h , St. Gal len und W i n k e l n ;

ferner in Ve rb indung mit Billeten nach Buchs auf den Stationen
Chur , L a n d q u a r t und Kagaz.

III. Sonntagsbillete für die Hin- und Rückfahrt gültig je Sonntag und Montag
zwischen nachbenannten Stationen:

II. Classe. III. Classe.
St. Gallen — Fe ldk i r ch . . . Fr. 8. — Fr. 5. 15

— B l u d e n z . . . . n 10. 55 „ 6. 65
Ragaz — Feldkirch „ 5. 15 „ 3 . 4 0

— Bludenz 7. 25 B 4. 65
C h u r — F e l d k i r c h 7.25 „ 4 . 9 0

— B l u d e n z 9. 25 „ 6. 05
G l a r u s — Fe ldk i rch . . . . 9.10 „ 6 . 2 5

— B l u d e u z 11..— „ 7 . 3 5
R a p p e r s w y l — F e l d k i r c h . . „ 10. 90 „ 7.50

— Bludenz . . . „ 12. 65 » 8. 50

St. Gallen, den 6. Juli 1874.["] (M-2636-Z)

Die trcneraldirektion.
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Schweizerische Nordostbahn.

Mit dem 20. Juli 1874 tritt ein f ü n f t e r Nach t rag zum Schwei-
zer i sch-Oester re i s c h - U n g a r i s c h e n Gütertarife vom 1. Januar 1873,
Spezialtaxen für Faßdauben, Zinkweiß, Wolle und Asphalterde enthaltend,
in Kraft. Exemplare desselben können bei unsern größeren Güterexpedi-
tionen gratis bezogen werden.

Z ü r i c h , den 1. Juli 1874.
Die Direktion der Schweiz. Nordostbalm.
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Schweizerische

Zufolge einer Mittheilung der Generaldirektion der Großh. Badischen
Staatseisenbahnen wird mit 1. August 1874 für den Transport von Ste in-
kohlen aus den Saargruben eine Frachterhöhung bezüglich der deutschen
links- und rechtsrheinischen Streken eintreten, im Sinne der Berechnung
der Frachten zu l Markpfennig pro Zentner und Meile und l Thaler Expe-
ditionsgebühr pro 100 Zentner.

Indem wir dem Publikum hievon vorläufige Anzeige machen, bemerken
wir, daß neue Tarife mit thunlichster Beförderung erstellt und seinerzeit
besonders publizirt werden.

Z ü r i c h , den 4. Juli 1874.

Die Direktion der Schweiz. Nordostbahn.

Schweizerische

Wir bringen einem Tit. Handelsstande zur Kenntniß, daß vom 1. August
1874 an die Frachtsäze des direkten Steinkohlentarif es Saargrube n-Schweiz
vom 10. März 1874 infolge Erhöhung der Transporttaxen der deutschen
Bahnverwaltungen um folgende Beträge erhöht werden:

Die Frachtsätze von Car l ingen um Fr. 1. 64per 1000Kilogr.
Torbach . „ . 1. 60 „ „ „
S a a r g e m ü n d l o c o „ ;, 1. 42 „ „ „
Stieringen „ „ 1. 62 „ „ „

von sämmtlichen übrigen Grubenstationen „ „ 1. 97 „ „ „
Bis zum Erscheinen eines neuen Tarifes wird diese Erhöhung mittelst

Zuschlag zu den bestehenden Taxen erhoben.

B a s e l , den 1. Juli 1874. .(H. V.)

Direktorium der Schweiz. Centralbahn.

Nordostbahn.

Centralbahn.
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Ausschreibung.

Die infolge Resignation erledigte Stelle eines Ingenieurs zur Controlirung
des baulichen Zustandcs der Schweiz. Eisenbahnen wird hiemit zur Wieder-
besezung ausgeschrieben.

Anmeldungen für diese mit Fr. 3500—4500 besoldete Stelle sind bis zum
14. d. Mts. an die unterzeichnete Stelle zu richten unter Beilage von Zeug-
nissen über Studien und bisherige praktische Thätigkeit. Kenntniß beider
Sprachen ist erwünscht. Anmeldungen ohne gehörige Ausweise über Ver-
wendung beim Bahnbau und Bahnunterhalt können nicht berüksichtigt
werden. Weitere Auskunft ertheilt das technische Inspektorat für die
Schweiz. Eisenbahnen.

B e r n , den 3. Juli 1874.

Eidg. Eisenbahn- und Handelsdepartement.

Brünig-Bahn.

I. Section.

Auf den 1. Juli nächstkünftig erfolgt die fahrplanmäßige Eröffnung der
Bahnstreke Interlaken-Bönigen, welche an die Dampfschiffe des Brienzersees
für Course in das Berner-Oberland, so wie über den Brünig direkt anschließt.
Von diesem Tage an findet von Därligen, Interlaken und Zollhaus nach
Bönigen und umgekehrt Billetausgabe für einfache und 2 Tage gültige Re-
tourfahrten statt. Die Fahrpreise können auf den betreffenden Stationen
vernommen werden.

In te r l aken , den 25. Juni 1874.[']

Die Verwaltung der Bödelibahn.

Bödelibahn.
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Vereinigte

Mit dem 1. J u l i tritt zwischen den Stationen der V e r e i n i g t en
S c h w e i z e r b a h n e n und der Toggenbu r g e r b a h n einerseits und
den Stationen der Strecke Rupp e r s w y 1-W o h l e n der A a r g a u i s c h e n
Süd bah u anderseits ein direkter Güterverkehr zu den Bestimmungen des
Transportreglementes vom 15. März 18G2 und der Waarenklassifikation vom
1. Juli 1872 in's Leben.

Tarife für diesen Verkehr können bei den Stationen eingesehen und zum
Preise von 50 Rappen per Stübk bezogen werden.

St. Gal len, den 29. Juli 1874p] (M. 2524 Z.)

Die (Generaldirektion.

Anzeige.

Von der Sammlung der auf das Schweiz. Eisenbahnwesen bezüglichen
amtlichen Aktenstüke ist d e r e r s t e T h e i l der n e u e n Folge (vom
1. April 1873, resp, 23. Dezember 1872 bis Ende 1873 reichend) nunmehr
abgeschlossen. Derselbe kann zum Preise von Fr. 2 '/.> von der Bundes-
kanzlei (Abtheilung Druksachen) bezogen werden.

Gemäß Bundesrathsbeschluß vom 11. Februar abbin werden auf die
folgenden Bände, resp. Hefte, der Eisenbahnaktensammlung Jahresabonnemente
angenommen; dieselbe kostet für sich allein 3, zusammen mit dem Bundes-
blatte 6 Franken.

Bestellungen nehmen jederzeit die Postbüreau in Empfang.

B e r n , den 26. Juni 1874.
Die Schweiz. Bundeskanzlei.

Schweizerbahnen.



519

Ausschreibung von erledigten Stellen.

(Die Bewerber müssen ihre Anmeldungen, welche schr i f t l i ch und
p o r t o f r e i zu geschehen haben, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, daß sie ihren N a m e n , und ausser
dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t deutlich angeben.)

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei
der Ernennung festgesezt. Nähere Auskunft ertheilt die für die Empfang-
nahme der Anmeldungen bezeichnete Amtstelle.

1) B r i e f t r ä g e r in L u z e r n .
2) P o s t h a l t e r in E m m e n b r ü c k e

(Luzern).
3) Pos tkommis in Zür ich .
4) Br ie f t räger in H a u s e n a/A.

(Zürich).

Anmeldung bis zum 24. Juli
1874 bei der Kreispostdirektion
in Luzern.

Anmeldung bis zum 24. Juli
1874 bei der Kreispostdirektion
in Zürich.

5) B r i e f t r ä g e r in B u r g d o r f (Bern). Anmeldung bis zum 24. Juli
1874 bei der Kreispostdirektion in Bern.

6) F a h r p o s t f a k t o r in Basel. Anmeldung bis zum 24. Juli 1874 bei
der Kreispostdirektion in Basel.

7) P o s t k o m m i s in Aarau. Anmeldung bis zum 24. Juli 1874 bei der
Kreispostdirektion in Aarau.

8) Br ie f t räge- i in Brévine (Neuenburg). Anmeldung bis zum 24. Juli
1874 bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.

9) Z w e i T é l é g r a p h i s t e n in Bern. Jahresbesoldung nach Maßgabe
des Bundesgesezes vom 2. August 1873. Anmeldung bis zum 27. Juli
1874 bei der Telegrapheninspektion in Bern.

10) Z w e i T e l e g r a p h i s t e n in G e n f . Jahresbesoldung nach Maß-
gabe des Bundesgesezes vom 2. August 1873 Anmeldung bis zum
27. Juli 1874 bei der Telegrapheuinspektion in Lausanne.

11) Te l eg raph i s t in W a l z e n h a u s e n (Appenzell A. Rh.) Jahresbe-
soldnng Fr. 200, nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum
27. Juli 1874 bei der Telegrapheninspektion in St. Gallen.

12) Telegraphis t in Echal lens (Waadt). Jahresbesoldung Fr. 200,
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 27. Juli 1874 bei der
Telegrapheninspektion in Lausanne.

13) Br i e f t r äge r in D i e ß e n h o f e n
(Thurgau).

14) B ü r e a u d i e n e r beim Hauptpost-
büreau in Zürich.

Anmeldung bis zum 17. Juli
1874 bei der Kreispostdirektiou
in Zürich.
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15) Ablageha l te r und Brief t räger in Stalden (Bern). Anmeldung
bis zum 17. Juli 1874 bei der Kreispostdirektion in Bern.

16) Stadtbannbrief träger in Genf. | Anmeldung bis zum 17. Juli
17) Bure au di en e r beim Hauptspost- | 1874 bei der Kreispostdirektion

bureau in G e n f . J in Genf.
18) B r i e f t r ä g e r in St. M o r i t z (Wallis). Anmeldung bis zum 17. Juli

1874 bei der Kreispostdirektion in Lausanne.
19) Pos tkommis in Chaux-de-fonds. Anmeldung bis zum 17. Juli

1874 bei der Kreispostdirektion in Neuenburg.
20) Telegraphis t in Basel. Jahresbesoldung nach Maßgabe des Bun-

dosgesezes vom 2. August 1873. Anmeldung bis zum 21. Juli 1874 bei
der Telegrapheninspektion in Ölten.

21) Ausläufer auf dem Telegraphenbüreau in Zürich. Jahresbesoldung
Fr. 480, nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 21. Juli 1874
bei dem Chef des Telegraphenbüreaus iu Zürich.
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